
Hybrid-Einbruchmeldeanlage DAITEM D24 VdS A, B-Funk und C-Draht

DEUTSCHES SPIONAGEMUSEUM BERLIN

Beim Umbau des Gebäudes am Leipziger Platz zum Deutschen Spionagemuseum sollte sich das Sicherheitssystem nahezu unsichtbar und ohne bauliche Maßnahmen in 
alle Räume und Flächen des Museums integrieren.  Wichtig für die Architekten war, dass die Sichtbeton-Wände und gestalteten Flächen bei der Montage nicht großflächig 
beschädigt werden und dass die Geräte bei einer Umgestaltung der Ausstellung einfach zu versetzen sind. Die Wahl fiel auf die DAITEM D24 mit VdS-B Funk Zertifizierung. 
Durch die Funk-Technologie konnte bei den Funk-Meldern auf das Verlegen von Kabeln völlig verzichtet werden, die Montage lief parallel zur Fertigstellung der einzelnen 
Bauabschnitte. Das Funksignal wird innerhalb der Ausstellung in seiner Reichweite verstärkt, damit die sichere Funk-Übertragung über die großen Flächen gewährleistet ist. 
Insgesamt dauerte die Installation aller Geräte circa 2 Monate.  
Realisiert wurde die Überwachung der verschiedenen Bereiche des Museums wie Lager, Büros oder Ausstellung so, dass sich alle funktional getrennten Räume auch unab-
hängig voneinander überwachen und scharf schalten lassen. Grundsätzlich werden alle Türen zu Fremd-/Außenbereichen auf Verschluss überwacht. Das Depot der Exponate 
ist doppelt abgesichert. Alle Büros und Flure sind mit Bewegungsmeldern ausgestattet, die zu öffnenden Fenster sind zusätzlich mit Kontaktsendern gesichert. 

Eingesetzte DAITEM D24 Komponenten:

1      Hybrid-Zentrale - 360-27D mit 1 Bus-Erweiterungsplatine - 585-27D
1      Verbindungskabel D24/Fremd-TWG - 584-27D
59   Funk-IR-Bewegungsmelder Raum/ Strecke - 100-27D/102-27D
50   Funk-Kontaktmelder weiß/braun - 210-27D/212-27D
4     Draht-Außensirenen mit/ohne Blitzleuchte
8     Bus-Relaisstation ohne/mit Netzteil - 501-27D/502-27D
1      Empfänger für Sperrelement - 520-27D
4     Bus-Bedien-Teil - 560-27D und 4 Transponder-Leser Sesam weiß - 563-27D
1      Bus-Isolator 4-Kanal - 804-27D

oben: 
Integration der Sirene in den 
Eingangsbereich

links und rechts:
Überwachung der Räume mit 
Funk-Bewegunsmeldern



Hightech am Leipziger Platz in Berlin

DEUTSCHES SPIONAGEMUSEUM BERLIN

Das Deutsche Spionagemuseum ist das einzige Spionagemuseum in Deutschland. Das Museum am Leip-
ziger Platz in Berlins Mitte, auf dem ehemaligen Grenzstreifen und damit an der Schnittstelle der Hauptstadt  
der Spione gelegen, bietet einen idealen Standort, um die Facetten der Spionage für ein breites nationales und 
internationales Publikum zugänglich zu machen.

Die über viele Jahre konzipierte, wissenschaftlich aufbereitete Dauerausstellung präsentiert neben politischen  
Geheimoperationen und mysteriösen Spionagefällen auch legendäre Spione von der Antike bis in die heutige Zeit.

Die Dauerausstellung wurde als eine Zeitreise entwickelt, die mit den ersten Zeugnissen geheimer Nachrichten- 
beschaffung in der Antike beginnt, die Entwicklung von Methoden militärischer Aufklärung während der Welt-
kriege sowie der Spionage von Widerstandsorganisationen thematisiert und einen Bogen schlägt zu den wechsel-
vollen Geheimdiensttätigkeiten der unterschiedlichen politischen Lager im Kalten Krieg. Berlin und seine zentrale 
Rolle in diesem weltweiten Konflikt zwischen Ost und West bilden einen Schwerpunkt. 
Den aktuellen und zukünftigen Aufgaben von Nachrichtendiensten sowie dem Thema Big Data in allen Bereichen 
unserer Gesellschaft, besonders in Sozialen Netzwerken, ist ein eigener Schwerpunkt gewidmet. Als populäres 
Highlight zeigt das Museum einen Themenbereich mit originalen Filmrequisiten der James Bond-Thriller.

Neben den über 300 ausgestellten Exponaten präsentiert das Museum ehemalige Top-Spione, namhafte  
Geheimdienst-Historiker, Politiker, Hacker und Journalisten in selbstproduzierten Interviews. Insbesondere  
die Zeitzeugen bereichern die Ausstellung mit ihren atemberaubenden und authentischen Erfahrungsberichten 
und Aussagen.

oben: 
Überwachung der Büroräume, mit 
Funk-Komponenten der DAITEM D24.

unten: 
Überwachung der Tür und des Bereiches 
Anlieferung

Die Atral-Gruppe, mit Sitz in Frankreich, ist Anbieter von Funk-Sicherheitstechnik der Marke DAITEM. Als Hersteller 
fertigt Atral seit über 35 Jahren Funk-Meldesysteme, die ausschließlich in Deutschland und Frankreich produziert 
werden. Das Unternehmen Atral-Secal in Deutschland ist Mitglied im Bundesverband der Hersteller- und Errich-
terfirmen (BHE), im Zentralverband Elektrotechnik- und Elektronikindustrie (ZVEI) und nach ISO 9001 bei der VdS 
Schadenverhütung GmbH zertifiziert. 

DAITEM von Atral

DAITEM
Atral-Secal GmbH   -   Thaddenstraße 4   -   69469 Weinheim
T > 06201 6005-0    -   M > info@daitem.de


